Aufbruch Am Eckbusch-ein neues Wir im Quartier 

Das war das Motto am 27.09 2015 unseres Nachbarschaftsfestes im Quartier Eckbusch im leerstehenden Ladenlokal am Ringelbusch. Unser Fest war wirklich ein Aufbruch  in ein neues Wir!

Die Eröffnung sollte um 14:00 Uhr sein. Aber bereits ab 13:15 Uhr versammelten sich viele Menschen vor der noch geschlossenen Tür, so dass unser Fest bereits um diese Zeit begann. Zur Freude der zahlreichen Besucher sang zur Eröffnung der Kinderchor der Gemeinschaftsschule Birkenhöhe unter der Leitung von Frau Veller.

Trotz der Stichwahl, die auf diesen Tag fiel, hat Herr Oberbürgermeister Peter Jung sein Versprechen wahr gemacht, zur Eröffnung des Festes zu kommen. Wir konnten auch den jetzigen Oberbürgermeister, Herrn Andreas Mucke, sowie Herrn Ministerialrat a.D. Kramp, bis Anfang 2015 Leiter der Abteilung Stadtentwicklung im Ministerium Bauen, Wohnen, Stadtentwicklung und Verkehr,  begrüßen. Seinem persönlichen Einsatz für unser Quartier und dem Engagement von Herrn Oberbürgermeister Jung und unserem Sozialdezernenten Herrn Dr. Kühn haben wir es zu verdanken, dass wir in den Masterplan „Altengerechte Quartiersentwicklung des Landes NRW“  aufgenommen worden sind und Frau Spahn als Quartiersmanagerin bekommen haben. Frau Spahn konnten wir ebenfalls begrüßen, und sie ergriff die Gelegenheit, sich unseren Bewohnern vorzustellen. Unser Ziel war, dass Nachbarn sich treffen und einen schönen Nachmittag mit vielen guten Gesprächen verbringen sollten, bei Kaffee und Kuchen, Würstchen und Spezialitäten , die Mitbürgerinnen, die bei uns leben, aber ursprünglich aus anderen Ländern kommen, präsentierten. Dazu gab es Livemusik von Steve Montana, der Countrymusik , Elvissongs und Oldies spielte.         

Wir hatten auch alle Gruppen, die hier am Eckbusch tätig sind, eingeladen mitzuwirken, und viele von ihnen haben davon Gebrauch gemacht. 
Uns ist es wichtig aufzuzeigen, dass wir am Eckbusch eine lebendige Gemeinschaft sind und immer mehr zusammenwachsen  wollen, gemäß unserem Motto: Jung und Alt - Miteinander Füreinander.                                                                                                      
Ein weiteres Highlight war zweifellos unsere Fotoausstellung „ Eckbusch gestern und heute“, sowie „Eckbusch vielfältig und bunt“. Wir hatten hier Bilder zusammengetragen, die unser Quartier vor der Bebauung mit den Hochhäusern zeigten.  Das älteste Bild stammte von 1902.  Es war für uns beglückend anzusehen, wie die Menschen vor den Bildern standen und miteinander ins Gespräch kamen: „Hier bin ich aufgewachsen,  das kenne ich noch, guck mal das ist…. kennst du noch…“ So war es immer wieder zu hören. 
Wir waren überwältigt von der Besucherzahl. Geschätzt waren es ca. 400-500. Das hat unsere kühnsten Erwartungen übertroffen .Viele Besucher bedankten sich spontan bei uns für den schönen Nachmittag, und es wurde vielfach auch der Wunsch geäußert, hier in unserem Quartier mehr Möglichkeiten zu haben, sich treffen zu können.
Vor allem wurden wir aber auch immer wieder nach der Nahversorgung  gefragt. Viele Bürgerinnen und Bürger waren mit der Erwartung gekommen, dass wir diesbezüglich schon eine positive Nachricht für sie hätten. Gerne hätten wir konkrete Aussagen gemacht, doch das Ganze ist ein langwieriger Prozess. Wir sind aber optimistisch, dass bald eine positive Entscheidung fällt.
Möglich war das Alles nur, weil wir viele tatkräftige Helferinnen und Helfer hatten, die mit Begeisterung mitgewirkt haben. Wir möchten uns auch an dieser Stelle bei Ihnen ganz herzlich bedanken. Ebenso bei Herrn Grünhoff, Firma Wupperdruck, der entscheidend zum Erfolg der Fotoausstellung beigetragen hat.

Bei der positiven Resonanz, die wir zur  Zeit erleben, können wir sagen: Wir sind ein tolles Quartier mit tollen Menschen, die bereit sind, unser Quartier mit zu gestalten. Wir hätten nie gedacht, dass das so schnell geht. Es entwickelt sich tatsächlich ein neues Wir in unserem Quartier.

Wir laden Sie alle ganz herzlich ein, bei dieser Entwicklung weiter mitzumachen und daran teilzuhaben.
Für den Vorstand des Bürgervereins Eckbusch e.V. 
 Ilse Köster, Dipl. Psych., Soz.Päd.
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